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Prof. Dr. med. 
Brigitte Vollmar

Brigitte Vollmar studierte Humanmedizin an der Medizinischen Fakultät der 
Ludwig-Maximilians-Universität München, an der sie 1991 zum Doktor der 
Medizin promovierte. 1991 – 1994 war sie wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Institut für chirurgische Forschung der LMU München und ging anschlie-
ßend als Nachwuchsgruppenleiterin und stellvertretende Direktorin an das 
Institut für klinische experimentelle Chirurgie der Universität des Saarlandes. 
1996 habilitierte sie im Fach experimentelle Chirurgie der Universität des 
Saarlandes, Homburg/Saar. Nach Ablehnung eines Rufes auf die Professur für 
chirurgische Forschung der Universität Bonn ging sie, ausgestattet mit einem 
Heisenberg-Stipendium der DFG, von 1998 – 2002 an das Center of Blood 
Research der Harvard Medical School, Boston / USA. Nach Ablehnung der 
Berufungen auf die Professur für experimentelle Chirurgie der Universität 
Heidelberg und die Professur für chirurgische Forschung der Philipps-
Universität Marburg folgte sie 2002 dem Ruf als Direktorin an das Institut 
für experimentelle Chirurgie der Universität Rostock. 

Frau Professor Vollmar ist eine hochangesehene Wissenschaftlerin auf dem 
Gebiet der experimentellen Chirurgie, was sich in zahlreichen Auszeichnungen 
und wissenschaftlichen Preisen, wie dem Walter Brendel Award der European 
Society for Surgical Research (2008), dem Hans-Jürgen-Bretschneider-
Preis der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie (2007) oder dem Lucie-

Bolte Award der European Association of the Study of the Liver (1996) 
niederschlägt. Darüber hinaus ist sie aktives Mitglied der akademischen 
Selbstverwaltung an der Universität Rostock unter anderem als Mitglied 
der Forschungskommission, der Berufungskommission und als Prodekanin 
für Forschung und Wissenschaftsentwicklung der Medizinischen Fakultät  
(2004 – 2006). 

Außerhalb der Universität wirkt sie als Mitglied des Senats- und 
Bewilligungsausschusses für Graduiertenkollegs der DFG, als Mitglied des 
Exploratory Research Board der International AO Foundation und des wis-
senschaftlichen Beirates der Bundesärztekammer. Sie ist Fachkollegiatin der 
DFG, war von 2006 – 2009 Präsidentin der European Society for Surgical 
Research und übt eine Reihe von hochrangigen Funktionen in der Deutschen 
Gesellschaft für Chirurgie aus. Daneben ist sie Mitglied in den Editorial 
Boards einer Reihe von nationalen und internationalen chirurgischen 
Fachzeitschriften und Gutachterin für eine Vielzahl von Publikationsorganen, 
unter anderem von Anesthesiology, Anesthesia & Analgesia, des British 
Journal of Anaesthesia oder der Zeitschrift „Der Anaesthesist“. 

Ihre enge Kooperation zum Fachgebiet Anästhesiologie drückt sich durch 
die Förderung zahlreicher Kooperationsforschungsprojekte ebenso aus wie 
durch ihre Tätigkeit als Gutachterin für die Wissenschaftlichen Arbeitstage 
der DGAI in Würzburg. 

Die Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin verleiht 
Frau Prof. Dr. med. Brigitte Vollmar die Franz-Kuhn-Medaille für besondere 
Verdienste um die Entwicklung der wissenschaftlichen Zusammenarbeit zwi-
schen den Fachgebieten Chirurgie und Anästhesiologie.


